

Lehner Florian
Reflexion zum GIS-Day 
Haben die S/S das geantwortet, was Sie erwartet haben? - Warum nicht? Muss der Arbeitsauftrag verändert werden?
Die S/S haben meistens genau das umgesetzt, was wir von ihnen verlangt haben bzw. das, was zu erwarten war. Die meisten S/S haben sehr schnell Antworten auf unsere Fragen gehabt, daher würde ich sagen, sollte der Arbeitsauftrag nicht verändert werden.

Haben alle S/S bzw. Schülergruppen das Gleiche geantwortet? - Was ist allen Antworten gemeinsam? Worin liegen die Unterschiede? Warum?
Alle Gruppen bis auf eine einzige von Insgesamt 7 haben in unseren Augen den Arbeitsauftrag sehr gut umgesetzt und konnten anschließend auch ihre Ergebnisse so präsentieren und argumentieren, dass es für uns schlüssig war. Zu der Ausnahme, diese Gruppe tat sich extrem schwer mit dem Start und somit mussten wir ihnen sehr viele Hilfestellungen geben. Auch deren Ergebnis war für uns nicht sehr zufriedenstellend.
Alle anderen Gruppen hatten einen sehr ähnlichen Ansatz wie man bei der Fotodokumentation sieht.

Hatten Sie den Eindruck, dass die S/S das Workshop als spannend wahrgenommen haben? Woraus schließen Sie das? - Was müsste verändert werden, damit es interessanter wird?
Durch das Feedback der S/S bin ich mir sehr sicher das unser Workshop nicht langweilig war. Ob er aber auch spannend für sie war ist schwierig zu sagen. Ich bin aber davon überzeugt das sie teilweise ihren Spaß daran gefunden haben.

Wie viele S/S, welcher Teil der S/S hat sich bei der Ausarbeitung beteiligt? Was könnte an der Organisationsform geändert werden, damit die Beteiligung höher wird?
Es haben sich immer alle S/S bei der Ausarbeitung beteiligt, soweit ich das war, genommen habe. Bei der Präsentation der Workshops am Ende haben sich zwar nicht alle zu Wort gemeldet, aber das war auch nicht von uns verlangt.

Welche Rolle nahm die Lehrperson ein? Gab es unterschiedliche Beobachtungen?
Wir hatten nur eine Klasse mit einer Lehrperson dabei, die anderen waren externe Personen vom Haus. 
Diese Lehrperson verhielt sich sehr ruhig und gab nur 1-2 Tipps für die Gruppe die sich so extrem schwer tat.



